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Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates 
 

Protokoll Nr. 898-02/2026 vom 19. März 2026 
 
Beginn: 20:30 
Ende: 22:00 
 

Anwesend: 
 
Bgm. Hermann Huber 
Andreas Kathrein für Bgm. Stv. Ing. Martin Walter 
Sophie Kathrein 
Jürgen Walter 
Peter Walter 
Sebastian Lorenz 
Martin Kathrein 
Alfred Gastl 
Peter Oberschmid 
Ursula Ladner  für Leo Walter jun. 
Dietmar Kathrein 
Hannelore Walter für Bgm. Hermann Huber zu TOP 3 
 
Außerdem anwesend: Ing. Helmut Pöll 
Schriftführer: Ing. Sven Jörg 
 

Tagesordnung 
 

1. Bericht des Bürgermeisters 
2. Haushaltsüberschreitungen 
3. Jahresrechnung 2025 
4. Angebot Luftgütemessungen 
5. Kraftwerk Jam/ Futschöl – Gesellschaftervertrag 
6. Vereinbarung Illwerke vkw AG - Steingewinnung 
7. Anträge, Anfragen, Allfälliges 

Gemeinde Galtür 
Verwaltung 
Lorenz, Stefan 
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1. Bericht des Bürgermeisters 
 
21.02.2026 Sitzung Lawinenkommission Galtür 
25.02.2026 Kassaprüfung Gemeindeverband Soziale Dienste Grins 
04.03.2026 Gesellschafterversammlung Gemeinschaftskraftwerk Paznaun GmbH 
05.03.2026 Verbandsversammlung SchulverbandPolytechnische Schule 

Verbandsversammlung Schulverband Sonderpädagogische Schule Zams 
09.03.2026 Besprechung Illwerke vkw AG Vereinbarung Steinentnahme 
11.03.2026 Bauverhandlung Hotel Landle – Zubau Garage 
16.03.2026 Besprechung Klimabündnis  Gemeinde 

Besprechung mit Obleuten Vereine – Nutzung Sportzentrum 
Sitzung Ortsausschuss Tourismusverband Paznaun - Ischgl 

17.03.2026 Bauverhandlung HPPC GmbH – Mitarbeiterhaus, vertreten durch Martin Walter 
18.03.2026 Bauverhandlung Martin Zangerle – Zubau Maashof 

 

2. Haushaltsüberschreitungen 
 
Die Liste der Haushaltsüberschreitungen im Jahr 2025 wurde den Gemeinderäten vorab zur 
Verfügung gestellt. Der Bürgermeister bittet Ing. Helmut Pöll um seine Erläuterungen. 
 
Mehrkosten haben sich unter Anderem in den Bereichen Instandhaltung von Fahrzeugen der 
Freiwilligen Feuerwehr, Straßensanierungen, Sanierung der Wasserversorgungsanlage sowie 
der Erweiterung der Ortskanalisiation ergeben. Im Voranschlag nicht vorgesehen waren die 
Lohnkosten KLAR Mitarbeiter und die Zwischenfinanzierung für das Projekt „Waterwise“. 
 
Die Mehrausgaben sind durch Mehreinnahmen und Minderausgaben gedeckt. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters genehmigt der Gemeinderat der Gemeinde Galtür die ihm vor-
gelegten Haushaltsüberschreitungen einstimmig. 
 

3 Jahresrechnung 2025 
 
Der Rechnungsabschluss der Gemeinde Galtür für das Finanzjahr 2025 wurde am 18.02.2026 
durch den Überprüfungsausschuss der Gemeinde vorgeprüft. In weiterer Folge lag der Rech-
nungsabschluss vom 19.02.2026 bis 06.03.2026 zur öffentlichen Einsichtnahme im Gemein-
deamt Galtür auf. Es wurden keine schriftlichen Einwendungen gemacht. 
 
Der Bürgermeister bittet den Finanzverwalter Ing. Helmut Pöll um seine Ausführungen zur 
vorliegenden Jahresrechnung. 
 
Ergebnishaushalt: 
 
Erträge aus operativer Verwaltungstätigkeit 4.063.235,95 € 
Erträge aus Transfers 1.133.336,46 € 
Finanzerträge 45.080,04 € 
Summe der Erträge 5.241.652,45 € 
  
Personalaufwand 958.754,11 € 
Sachaufwand 2.732.754,27 € 
Transferaufwand 1.597.837,61 € 
Finanzaufwand 51.603,89 € 
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Summe Aufwendungen 5.340.949,88 € 
  
Saldo Nettoergebnis -99.297,43 
  
Entnahme von Haushaltsrücklagen 0,00 € 
Zuweisungen an Haushaltsrücklagen 203.806,52 € 
Saldo Haushaltsrücklagen -203.806,52 € 
  
Saldo Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen -303.103,95 € 

 
Ing. Helmut Pöll erläutert, dass das Nettoergebnis negativ ist, da im Ergebnishaushalt die Ab-
schreibungen einfließen. 
 
Finanzierungshaushalt: 
 
Operative Gebarung  
Einzahlungen aus operativer Verwaltungstätigkeit 3.922.411,32 € 
Einzahlungen aus Transfers 1.070.881,94 € 
Einzahlungen aus Finanzerträgen 9.337,09 € 
Summer Einzahlungen operative Gebarung 5.002.630,35 € 
  
Auszahlungen aus Personalaufwand 910.786,41 € 
Auszahlungen aus Sachaufwand 1.392.105,64 € 
Auszahlungen aus Transfers 1.426.636,86 € 
Auszahlungen aus Finanzaufwand 51.603,89 € 
Summe Auszahlungen operative Gebarung 3.781.132,80 € 
  
Saldo Geldfluss aus der operativen Gebarung 1.221.497,55€ 
  
Investive Gebarung  
Einzahlung aus der Investitionstätigkeit 0,00 € 
Einzahlungen aus der Rückzahlung von Darlehen 0,00 € 
Einzahlungen aus Kapitaltransfers 132.593,23 € 
Summe Einzahlungen investive Gebarung 132.593,23 € 
  
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 604.665,03 € 
Auszahlungen aus der Gewährung von Darlehen 0,00 € 
Auszahlungen aus Kapitaltransfers 171.200,75 € 
Summe Auszahlungen investive Gebarung 775.865,78 € 
  
Saldo Geldfluss aus der investiven Gebarung -643.272,55 € 
  
Saldo Nettofinanzierungssaldo 578.225,00 € 

 
Vermögenshaushalt: 
 

Aktiva Passiva 
Langfristiges Vermögen 39.839.980,45 € Nettovermögen 33.686.409,09 € 
Kurzfristiges Vermögen 1.321.186,34 € Investitionszuschüsse 5.437.397,78 € 
  Langfristige Fremdmittel 1.918.619,27 € 
  Kurzfristige Fremdmittel 118.740,65 € 
    
SUMME 41.161.166,79 € SUMME 41.161.166,79 € 
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Die liquiden Mittel  belaufen sich mit 31.12.2025 auf 1.316.061,15 €. 
 
Der Bürgermeister bedankt sich bei Ing. Helmut Pöll für die Erläuterung der Jahresrechnung 
und die gute Arbeit. 
Da es seitens der Gemeinderäte keine weiteren Fragen zum Jahresabschluss für das Finanz-
jahr  2025 gibt. Übergibt er Bürgermeister den Vorsitz an den Gemeindevorstand Alfred Gastl. 
Der Finanzverwalter und der Bürgermeister verlassen den Sitzungssaal. 
 
Als Ersatzmitglied für den Bürgermeister nimmt Ersatzgemeinderätin Hannelore Walter an der 
folgenden Abstimmung teil. 
 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes Alfred Gastl genehmigt der Gemeinderat der Gemeinde 
Galtür einstimmig dem ihm vorliegenden Rechnungsabschluss für das Finanzjahr 2025. 
Weiters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Galtür einstimmig dem Bürgermeister Her-
mann Huber und dem Finanzverwalter Ing. Helmut Pöll zu entlasten. 
 

4. Angebot Luftgütemessungen 
 
Um weiterhin der einzige Luftkurort in Tirol zu sein braucht es dafür wieder ein neues Gutach-
ten. Für dieses Gutachten werden spezielle Luftgütemessungen benötigt. Es muss die Luft-
qualität in Bezug auf Feinstaub (PM10, PM2.5), Stickstoffdioxide (NOx, NO2) und Ozon (O3) 
für sechs Monate gemessen werden, um eine Grundlage für die Beurteilung entsprechend der 
Kurorterichtlinie zu schaffen.  
Es wurden zwei Angebote für die Messungen für 6 Monate eingeholt. Die Firma IC Consulen-
ten hat ein Angebot in Höhe von 23.150,00 € netto abgegeben. IC Consulenten hat einen Sitz 
in Tirol und könnte den Container für die Messungen schnell bereitstellen. Die Firma eurofins 
hat ebenfalls ein Angebot abgegeben in Höhe von 24.000,00 € netto. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Galtür einstimmig 
die Messungen von der Firma IC Consulenten um 23.150,00 € netto durchführen zu lassen. 
 

5. Kraftwerk Jam/ Futschöl -Gesellschaftervertrag 
 
Seitens des Justiziariats des Landes Tirol ein Gesellschaftsvertrag zur Errichtung der Firma 
Kraftwerk Futschölbach GmbH ausgearbeitet. Um das Projekt weiter forcieren zu können, ist 
die Zustimmung des Gemeinderates erforderlich. Der Vertrag wird den Gemeinderäten zur 
Kenntnis gebracht. 
Der Sitz der Gesellschaft soll in Galtür sein. Neben der Gemeinde Galtür sind die Energie-
agentur Tirol GmbH, die Sektion Schwaben des DAV e.V. und die Gemeinde Göfis Gesell-
schafter die die Stammeinlage zu gleichen Teilen einbringen. 
 
Ing. Helmut Pöll hat die Gemeinde bei den gemeinsamen Gesprächen und Verhandlungen 
vertreten und beantworten die Fragen der Gemeinderäte. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Galtür einstimmig, 
dass der ihm vorliegenden Gesellschaftsvertrag zur Gründung der Firma Kraftwerk 
Futschölbach GmbH vom Gemeindevorstand geprüft und dann unterschrieben wird, wenn der 
Vertrag fertig ausgearbeitet wurde. 
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6. Vereinbarung Illwerke vkw AG – Steingewinnung 
 
Die Illwerke vkw AG beabsichtigt im Speicher Kops eine Barriere zur Zurückhaltung von Sedi-
menten zu errichten. Diese Barriere besteht im Wesentlichen aus Steinen welche auf dem 
Grundstück Gst 859/1, KG Galtür gewonnen und auf Gst 858/1, KG Galtür, zwischengelagert 
werden sollen. In weiterer Folge sollen die Steine über die Kopserstraße zum Speicher Kops 
transportiert werden.  Die erforderlichen Bewilligungen für die Steingewinnung samt Zwischen-
lagerung werden von den Bergbahnen Galtür erwirkt. Die Gewinnung selber und die weitere 
Nutzung der Steine erfolgt durch die Illwerke vkw. Die Bergbahnen profitieren von der Stein-
gewinnung, da die Pistenflächen dadurch teilweise erweitert werden können und die Sicherheit 
für die Pistenbenutzer wesentlich erhöht wird. 
Gegenstand der Vereinbarung ist die Entschädigung des Grundeigentümers Gemeinde Galtür 
bezüglich der Nutzung der Gewinnungsgebiete und der Zufahrtsstraße welche sich beide auf 
dem Grundstück Gst 858/1, KG Galtür, befinden sowie die Überlassung der gewonnenen 
Steine an die Illwerke vkw. Die Wegstrecke über das Grundstück beträgt dabei ca. 700 Meter. 
Die Fläche für das Zwischenlager beträgt ca. 3.000 m². 
Als Entschädigung für die Nutzung des Zwischenlagers und der Straße auf Grundstück Gst. 
858/1, sowie für die Überlassung der gewonnenen Steine erhält die Gemeinde Galtür einen 
pauschalen Betrag von EUR 130.000,- zuzüglich einer allfälligen Umsatzsteuer. 
Bgm. Hermann Huber hat bei einem Termin mit der Illwerke vkw AG eine Entschädigung in 
Höhe von 150.000,- verhandelt. 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Galtür beschließt einstimmig der Vereinbarung zuzustimmen. 
Der Vertrag wird vom Gemeindevorstand unterschrieben. 
 

7. Anträge, Anfragen, Allfälliges 
 
Der Bgm. Hermann Huber berichtet vom Termin mit Ing. Martin Walter und den Vereinen von 
Galtür bezüglich Nutzung und Reinigung vom Sportzentrum. Zukünftig sollte eine Liste erstellt 
werden, wer und wann eine Veranstaltung im Sportzentrum durchführt. Die Vereine waren 
positiv gestimmt bei der Mithilfe der Reinigung und Reparaturarbeiten. Zu bedenken ist, dass 
sehr viele Leute einen Schlüssel besitzen. Dies sollte geklärt werden. 
 
Ein Anliegen des Bgm. Hermann Huber ist, dass Angebote für die Sanierung der Stiege zum 
Veranstaltungssaal, für Malerarbeiten und für den Teppich im Eingang eingeholt werden. Die 
weiteren Jahre sollten laufend kleinere Sanierungen stattfinden. Ebenfalls angedacht wird 2 – 
3 Mal jährlich eine Putzfirma für die Reinigung des Sportzentrums zu beauftragen. 
 
Bürgermeister Hermann Huber spricht auch die hohen Kosten der Gemeinde Galtür für die 
Raumplanung an. Es werden viele Anfragen gestellt, für die raumplanerische Stellungnahmen 
und Gutachten erforderlich sind für die Kosten anfallen, und dann nicht umgesetzt werden 
können. 
 
Bürgermeister Hermann Huber weist den Gemeinderat auf mögliche Kosten bezgl. Reparatur 
der Schneefräse hin. 
 
Bezüglich der Raumpflege am Gemeindeamt berichtet Bgm. Hermann Huber, dass sich nie-
mand auf die Stelle als Putzfrau beworben hat. Ein Hausmeister Dienst hat der Gemeinde ein 
Angebot für die Raumpflege unterbreitet. Dieser wird die Raumpflege vorübergehend über-
nehmen. 
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Peter Walter berichtet, dass der Familien Workshop der Bergbahnen Galtür sehr Interessant 
war. 
 
Ebenfalls spricht Peter Walter das Schreiben bzw. den Sozial Media Post vom TVB Paznaun 
bezüglich der Absage der Galtür Nordic Volumes an. Die Veranstaltung wegen der 
Schneequalität abzusagen ist für den Tourismus in Galtür und die restliche Wintersaison nicht 
förderlich. 
 
Dietmar Kathrein erkundigt sich bezüglich dem GKW Paznaun. Bgm. Hermann Huber erläutert 
den Gemeinderäten den Stand des Projektes. 
 
 
Der Bürgermeister 
 
Huber, Hermann 

 
 
angeschlagen am: 24.03.2026 
abgenommen am: 08.04.2026 


